
z e Z E Belpredhungen

Varagraphen en 1 remrenDde Bemerkungen, )0 über den Berjuch,
aulus als VDrodukt zeitgelHhichtlicher Horltelungen begreiten u. Doch o7t reizen
Die Darlegungen, DOT allem mancde Austührungen in Den beiden leßten KRapiteln,
3Um Wideripruch, Da Der ANumnalung Des poltels nicht gerecht 1rD. Dergeblich
ilt jein Bemuühen - DIie Sakramente auls Der (Bedankenwelt DeSs poltels
aus3utilgen. NUrL, 0AaSs richtige erltänDdnis DON Hiom D, gewinnen,

7 (Bal. Sn 26 7 Rol. C heranziehen brauchen ‘S aktlos unDd verlegßend ilt Die ußBerung
auT 65 DOMM „Niekßprielter, Der Oie Holtie ıHa m )1e ann in Der Mon)tran3z
x bergen.“ 1ieper.

ureiljcdhitfter, Drot. Dr. e019g, Die Balkantfrage in Der Kirdengeldhichte
eDde gehalten 3UMm “Yntritt 0es Urorektorats, gehalten Yltat 1913
reiburg 1913, ın Bünther. 635

Ienn 1e)e ıon 1913 er)chienene Univerlitäts)chrift eute noch einer Belpredhung
unfter30gen wWIrD, J0 Ut 0AaSs hbinreichenD Darın begrünDet, DAaR O1ie mi)lionspoliti)cdhe
Yage eine zuverlällige Yrientierung ber O1e ge  U  1 Entwiclung Der ‘Balkan:
Irage unerläßlich madct unDd DAaR 1eje YÖrientierung DUTCH Öie vorliegenDde StuDdie In

(BraDde eboten wiIrDd. Das 1r  1  € Balkanproblem ilf wejentlich Durch Die
dHweren Kämpre wilcdhen Der lateini)dhen unD griechi)dhen, \päter au Der \Lawi)dhen
ır eltimmt. Diejer amp verliet ür ‘Rom )ehrt ungünltig. ‘Bei Der
Keichsteilung 379 Tieben DON Den ‘”Balkanländern NL Bosnien, Herzegowina, al:
matien unD Rroati politi mit Weltrom verbunDden, während Die übrigen DIier
ıyünttel Der Halbin)el JUM Ölireich kamen. Der Apoltolilche wahrte 1eD0
eine VDatriardhalrechte auch über einen bedeutenden eil 0eSs Balkans (Oltilyrien)
wWie auch über Briedhenland DUrCh DiEe (Errichtung eines Apoltolildhen Yiikartiats ın
The])alont unDd jeit 545 au c in Usküb, bis Kaijer 97090 111 anläßlich 0es Bilder:
reites (32 1e)e (Bebiete DdDurch einen Bewaltitreich Dem Datriardhen DON KRontanti-
nope unfter]tiellfe. Diıe (Eingliederung Bulgariens in 0AaSs Ömilche Datriarcdhat untier
Dem neubekehrten ‚yürlten ”Boris IDUL NUuUL DON Rurzer Dauer. „D0 bart unDd

inDd VYateiner unD Briechen noch nie aneinanDder geraten, Wie in Diejem ge
waltigen, aber Kurzen KRampf Oie Bulgarenkirdhe“ (43). ‘Boris wenDdete 100 ıon
nacdh Te1 Jahren wieder Byzan3z 3U, aber ließ Durch DIie Schüler Der Slawenapoltel
DIE )Lawilche iturgıtie einjühren unDd ur Dadurch eine 1r  e, „DIe DON allem Antang

OiIE Tenden3z 3 einer jelbltändigen Yandeskircdhe bejab“ (47) Durch Den Ausbruch
0CeSs großen Schismas, Dem \1ch auch Bulgarien n)hl0oR, wWurDde Oie rennung Deider
Rirchen auernD vollzogen unDd zugleich Der Brund 3 einer WiiNionspilicht gelegt, Oie
DEer Apoltolilche immer{j0r anerkannt bat. er Die Kreuz3zÜüge nodch Öie (Ers
richtung eines lateint  en KRat)jertums unDd Datriarcdhats In Kontantinopel Tührten eine
OQauernDe inigung herbei, ja lie verlqhärtten noch DiE Abneigung Der Briechen
OTE Yateiner, während Dem Briedhentum unfier Der Türkenherridhaft mebr unDd mebr
gelang, Oie anDderen Jitationalkirdhen aut Dem Balkan unter jeine HerrIhatt bringen.
Y'e1iDer WurDe Dem Bordringen ölterreicdhi)chen (Einflu)Nes Durch Oen ıyrrieden DON Belgrad
(1739) Halt eboten, unDd Rupßland irat je lLänger, e ent)dhiedener aAu] Den Dlan.
S wirkte en  eidend mit 3ZUL Belreiung Der Rleinen Balkanltaaten unDd ZUL eus
bildung Der Yiationalkirdhen, ÖIie Dem Datriardhat DON Stambul ent30gen wurden.
Diejer mebr als 61in Jahrtaujen hbindurch währende irchliche Entwiclungsprozeß il
DOnNn D Rlar gezeichnet unD wWIr manches Yiht au DiE eutigen Herhältniyje. zyuür
OIie Darleaung Der MWii))ionslage ın Den leßienJ meine DO  - Bert.
nicht enannftfe Schrift „Die Yrientmi)]ion“ (Steyl vielleicht noch einige atertialı:en
bieten RKönnen. Sqhwager

Schworer, C Dr. JurI1s, Hofrat, Kolontal-Deutich Dorlhläge einer Künfttigen
eu  en Kolonial)prache in )y)temati)dh-grammatikali)der Daritelung unDd ‘Rez
gründung. Diel)en DOL Niünden 1916, Berlag J0} Hubers

KRolonial=-Deut|ch bringt prakti)de BHorlhläge ZUuUL inführung Der eu  en
Sprache als orNzZielle VBermittlungs- unDd Y  e in unjern RO wober
ecin Dvorer noch hypothetil|dhes ermeitertes unD zu)ammenhängendes Deut)h=-Airika
gedacht 1rD.

Z



WtiNionsbibliographilder Bericht. Ul

(Fs wAarTe, MWIe Schwörer uüberzeugenDd ausTtührt, eine 3U gewalt)ame unD aum
durchtuhrbare aßnahme, wWo man Den begrenzten Beltungskreis einer Ner Dielen
Neger)pracden, 0AS Suaheli, auT DAaSs große (Bebitet ausdehnen unDd 0 Die
evölkerung wingen, eine IDr unDd Den (uropäern lremDe Sprache, Deren evorz3ugung
unverltändlich bleiben wÜürde, müh)am erlernen. m bliebe als (Einbeits)pracdhe d AULER  ID DE E a
NUuL OieEe deut)che ÜDrig; enn Dem unliebjamen Jiteger-Cnalild, Dem ıyran3ölildhen 0Der
(Qqart einer KRunlt)prache 1rD wohl aum jemand 0AS Ylsort reDden.

Da ber Die deutiche Spracdhe, 1E ıon Dem gebildeten Yusländer 10 große
Schwierigkeiten ereitet, 10 MW1e )ie Üt, ich als Derkehrsiprache yür DIie eger nicht ’J
eigneft, muß 1e vereintacht werden, mDD 1eD0 O12 notwendigen AUbwei  ungen DO

Yie 01esS0  eu  en auT DAas enkbar geringlte ar beldhränkt leiben en
ohne Beeinträchtigung 0S Schriftdeutichen Kann, 3e10 1115 Der Hauptteil
Des vorliegenden er  ens (Brammatık Des „Kolontial-Deutich“ 29—43, Das
Wortverzeichnis 44 — 54, Spracdproben unD Schlukßbemerkungen RC

Ylsir in Den Borlhlägen Schwörers oinen recht braucdhbaren Weq UL
Berdrangung W leidigen Jieger  s  Enali)ı unD ZUL (Einführung einer unbedingt NO1=z
wendigen UnND DAS Anlehen 0es Deutidhtums im uslanDde Tördernden (Einhbeits)pracdhe,
zuma te)e mundliche Hilıs)prache Das Schriftdeutich aUs Den Schulen nicht verdrängen
mıl ND Den Bebrauch Der (Eingeborenen)pracdhen bei tilion unD oOlkR keineswegs
beeinträchtigt. es
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